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Herren Bezirksklasse B Gr. 1

TSV Schwieberdingen II : TSV Münchingen II 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

TSV Schwieberdingen II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse B Gr. 1 auf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 32:30 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Schwieberdingen II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gr.
1 gegen den TSV Münchingen II. 218 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Franken / Vester den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen überzeugenden Auftritt
zeigte das obere Paarkreuz mit Franken und Vester, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Zwischenzeitlich mussten Franken / Vester zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Wultschner / Weinfurtner aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Die richtige Herangehensweise hatten Wirth / Bäuerle beim 3:0-Sieg gegen Anton / Paesch ab dem
ersten Ballwechsel. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Spinner / Müller fanden indessen
Semeraro / Gallo von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Beim nachfolgenden 11:6, 11:8, 11:9 gegen Holger Paesch fand Ben Franken indes von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Nicht einen Satzgewinn
überließ Timon Vester seinem Gegner Maximilian Anton beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Armin
Spinner war wiederum Roland Wirth, obwohl er alles gegeben hatte. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nichts
auszurichten hatte anschließend Stephan Bäuerle bei seinem 0:3 gegen Otto Wultschner, obwohl
die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann wenig später Vincenzo
Semeraro sein Match gegen Kevin Weinfurtner noch im Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd!
Das folgende Einzel zwischen Paul Gallo und Michael Müller endete mit einem knappen 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Müller mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV Schwieberdingen II und des TSV Münchingen II in die Box. Keinen guten
Verlauf schien die Begegnung für Ben Franken gegen Maximilian Anton nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Ben Franken
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Franken mit einem 11:0 über Anton
hinwegfegte. Timon Vester gelang es Holger Paesch zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Roland Wirth und Otto Wultschner beendet, das
Roland Wirth letztendlich gewann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stephan Bäuerle, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Armin Spinner verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis
in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:7 für Bäuerle und 8:8 für Spinner seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Keinen Punkt beisteuern konnte Vincenzo Semeraro im Spiel gegen Michael
Müller, das 0:3 verloren ging. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten
endete und mit 17:19 an Müller ging. Den Sieg von Kevin Weinfurtner konnte Paul Gallo im



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.03.2024 (22:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Auf dem falschen Fuß erwischten Franken / Vester ihre Gegner Anton /
Paesch beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV
Schwieberdingen II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.03.2024 gegen die
TSF Ditzingen II, während der TSV Münchingen II am 23.03.2024 gegen die KSG Gerlingen III
antritt.

 Statistik:
 TSV Schwieberdingen II

Doppel: Franken / Vester 2:0, Wirth / Bäuerle 1:0, Semeraro / Gallo 0:1 
Einzel: B. Franken 2:0, T. Vester 2:0, R. Wirth 1:1, S. Bäuerle 0:2, V. Semeraro 1:1, P. Gallo 0:2 

 TSV Münchingen II
Doppel: Anton / Paesch 0:2, Wultschner / Weinfurtner 0:1, Spinner / Müller 1:0 
Einzel: M. Anton 0:2, H. Paesch 0:2, O. Wultschner 1:1, A. Spinner 2:0, M. Müller 2:0, K. Weinfurtner
1:1


